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Ostererwachen - 
der Aufstand des Lebens gegen den Tod
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© Hans-Hilmar Seel, Ich bin das Licht



Rückblick Weihnachten und Winter in Speldorf

2

Winterjazz am Brandenberg mit dem 

Gregory Gaynair Quartett

Konfifahrt
nach 

Nordwalde 
im 

Münsterland 
mit 

60 Konfis 
und großem 

Team

Lebendiger Adventskalender 2010

Kinderkrippenspiele
Heilig Abend 2010

li. EKaB
re. Lutherkirche

Weihnachtsoratorium am 1. Advent in der 
Lutherkirche
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Andacht

Sonnenschein in meiner Seele

Ein strahlend heller Sonnenschein
hat in mir seinen Raum gefunden.
Er kann nicht schöner, wärmer sein,
leuchtet mir in allen Stunden.

Dieses Licht in meiner Seele
beleuchtet Nacht und Nebeltage.
Dass ich nicht stolpere, nicht fehle,
und was ich denke, immer sage.

Helles Licht, du weißt Bescheid!
Gibst Acht, dass wir nicht fallen!
Und irrt jemand in Dunkelheit,
du hilfst uns Menschen allen.

Auch denen, die noch ganz allein
und blind in ihren Herzen,
willst du das Licht des Lebens sein, 
durch deinen Tod mit Schmerzen.

Du Licht gibst täglich auf uns acht!
Du Retter für die Seeligkeit!
Du strahlst so warm in jeder Nacht. 
Du leuchtest in die Ewigkeit.

Der strahlend helle Sonnenschein
hat uns für sich gewonnen,
er lässt uns seine Strahlen sein,
damit wir andre sonnen !

Hans Hilmar Seel

Liebe Gemeinde !
In der Passionszeit, wenn wir im Kirchenjahr 
ein besonderes Augenmerk darauf richten, 
wird uns in jeder Nachrichtensendung 
reichlich Stoff geliefert, um die leidvolle und 
unerlöste Seite unserer Realität zu sehen. 
Und auch im privaten und persönlichen 
Bereich fehlt es uns nicht an Beispielen, die 
davon erzählen, wo und wie Leben misslingt, 
wo das Böse und das Kaputte siegt und der 
Tod Bindungen zerreißt. Die Abgründe des 
Menschlichen haben einen hohen Unterhal-
tungswert, wir konsumieren sie reichlich und 
sie haben auch eine seelische Nebenwir-
kung: sie lähmen und machen mutlos.
Umso wichtiger ist es mir, in den Oster-
geschichten der Bibel eine andere Sichtweise 
auf das Leben zu finden: die Macht des 
Bösen wird nicht geleugnet oder verharm-
lost. Aber sie behält nicht das letzte Wort; 
sie wird überwunden und sogar ausgelacht. 
Was todsicher aussieht, wird heilsam verun-
sichert. Gottes schöpferische Kraft lässt sich 
von keiner Zerstörungswut beherrschen. Der 
Aufstand des Lebens gegen den Tod, wie 
Kurt Marti die Kraft der Auferstehung und  
die Eigenart von Ostern beschrieben hat, sie 
braucht Bilder und poetische Worte wie die 
Nebenstehenden, damit wir Gottes Nähe 
spüren, in uns aufnehmen und auch durch 
unser Leben ausdrücken können. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen, nach dem harten 
Winter und passend zum Frühlingserwachen 
draußen, reichlich österlichen Sonnenschein 

in Ihrer Seele.

Ihr Pfarrer Matthias Göttert
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Aus dem Presbyterium

Verabschiedung von Frau 
Lina Haver – Einführung von 
Kristina Jenssen
Nach 21 Jahren Mitgliedschaft 
im Presbyterium endet die 
Amtszeit für Frau Lina Haver. 
Wir möchten sie im Gottesdienst am 
13. März 2011, um 10:00 Uhr in der 
Lutherkirche und bei einem anschlie-
ßenden Empfang im Gemeindehaus 
verabschieden. Lina Haver wird aufgrund 
des Erreichens der Altersgrenze aus 
dem Gremium ausscheiden, so sieht die 
Kirchenordnung das vor. 
Gleichzeitig werden wir in dem Gottes-
dienst Kristina Jenssen in das Presbyte-
rium einführen.
In der Februarsitzung hat das Presbyte-
rium die 26- jährige Referendarin und 
langjährige Kindergottesdienst-Mitarbei-
terin als Nachfolgerin benennen können.
Wir würden uns freuen, wenn bei der 
Verabschiedung und auch bei der Einfüh-
rung viele Gemeindemitglieder dabei sein 
könnten.

10-Jahres-Gespräch Pfarrerin Katrin 
Schirmer
10 Jahre ist es nun her, dass Pfarrerin 
Katrin Schirmer in die erste Pfarrstelle 
in Speldorf eingeführt wurde. Im Januar 
hat das von der Landeskirche seit einigen 
Jahren für alle Pfarrstelleninhaber vorge-
sehene 10-Jahres-Gespräch mit dem 
Presbyterium, dem Superintendenten, 
Mitgliedern des KSV und Pfarrerin 
Schirmer stattgefunden. Das Presbyterium 
hat sich einstimmig dafür ausgesprochen, 
dass Pfarrerin Katrin Schirmer ihren Dienst 
in unserer Gemeinde fortsetzt.

Verabschiedung Zivi
Am 27. Februar wurde unser 
Zivi Thore Jansen im Gottes-
dienst verabschiedet, mit 
einem kleinen Schatzkästchen 
als Dankeschön.

Da es nun keine Zivildienstleistenden 
mehr in Deutschland gibt, wird Thore 
wohl der letzte Zivi unserer Gemeinde 
gewesen sein. Wir sagen auch an dieser 
Stelle noch einmal herzlichen Dank für 
sein Engagement bei uns.

Aus den Familienzentren
Durch den schneereichen Winter bedingt, 
hat sich der Zeitplan der „Baustelle 
Kindergarten-Mitte“ leider nach hinten 
verschoben. Wir hoffen, dass die beiden 
Gruppen des Familienzentrums im späten 
Frühjahr in die neuen Räumlichkeiten 
zurückziehen können. Im Sommer wird 
dann der Umbau des Kindergartens West 
beginnen.

Handlauf in der Lutherkirche zum Altar-
raum
Ende des Jahres wurde in der Lutherkirche 
auf Wunsch von einigen Gemeingliedern 
ein Handlauf zum Altarraum installiert. 
Der Handlauf ermöglicht es Gottesdienst-
besuchern zur Abendmahlsfeier die drei 
Stufen zum Altarraum besser überwinden 
zu können, sowohl für Rechtshänder als 
auch für Linkshänder. Der Handlauf, der 
mittig an der Kanzelseite in den Boden 
gesetzt wird, ist mobil und kann jederzeit 
auch wieder herausgenommen werden, 
so dass die Optik der Kirche dadurch nicht 
dauerhaft verändert wird.
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Ostergarten / Sakristeigespräche

  Sakristeigespräche in der Lutherkirche 

  Anhaltspunkte - eine christliche Perspektive und Standpunkte finden im 
                        Dickicht der postmodernen Beliebigkeit

• Suchen Sie einen Ort, um mit anderen Menschen verschiedener Lebensalter über den 
christlichen Glauben und Zweifel zu sprechen?

• Jahre oder Jahrzehnte nach der Konfirmation ein update  - woran glaube ich heute mit 
der Lebenserfahrung eines Erwachsenen ?

• Und das einmal im Monat in einem besonderen Ambiente und bei einem Glas Wein?

Was bisher in thematischen Reihen mit je 2-3 Abenden stattgefunden hat, wird 2011 fortge-
setzt in Form eines Glaubenskurses für Erwachsene entlang dem Theologiekurs „Zwischen 
Himmel und Erde“, jeweils zu einem grundlegenden Lebens- und Glaubensthema.

Als Einstieg und für die Verabredung des Kursumfangs und des weiteren Vorgehens mit den 
Interessierten gibt es ein erstes Treffen am

Donnerstag, den 26. Mai,
von 19.30h bis maximal 21.30h,
in der Sakristei der Lutherkirche.

Thema:  
Wer nach allen Seiten offen ist, kann nicht mehr ganz dicht sein !                                               

                              Wo hat Reden von Gott in meiner Biographie seinen Platz ?

Kontakt und Information: Pfarrer Matthias Göttert, Telefon 50844

Neues vom Ostergarten
Passend zu seinen Motiven erlebt auch der Ostergarten in diesem Jahr eine Aufer-
stehung; nach den schweren Witterungsschäden vor 2 Jahren gibt es nun eine neue 
Generation von Figuren, die von mehreren Gemeindegruppen aus Ton gestaltet, 
neu bekleidet wurden und nun auch wetterfest behaust werden.
Der Ostergarten wird am 10. April im Gottesdienst der Kirche am Brandenberg 
eröffnet und ist danach tagsüber frei zu besichtigen im Garten der Kirche am Bran-
denberg bis zum 8. Mai 2011.
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Informationsveranstaltung Patientenverfügung

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht -

Gut, dass wir selbst entscheiden können, was und wie etwas mit uns geschieht, 
wenn wir eigentlich nicht mehr entscheiden können.
Und gut, dass dieses Recht, das sich auf die zwei Begriffe
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht festlegen lässt, immer mehr Gewicht in 
Krankenhäusern, bei Ärzten und in der Gesellschaft bekommt.

Aber wer die Wahl und die Entscheidungsfreiheit hat, hat plötzlich auch die Qual 
der Wahl. Was will ich denn wirklich? Welche Möglichkeiten habe ich tatsächlich?
Und wie muss ich es formulieren, damit es rechtskräftig ist?

Die Familienzentren Mitte und West und die Seniorenarbeit 
der Ev. Kirchengemeinde Speldorf laden ein zu einem

Informationsabend zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

am 7. April 2011 um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Mitte, Duisburger Str. 276.

Gestaltet wird der Abend durch eine Mitarbeiterin des Betreuungsvereins des 
Diakonischen Werkes des Kirchenkreises An der Ruhr.
Sie ist Expertin auf diesem Gebiet und führt an diesem Abend in die Thematik 
ein, beantwortet gerne alle Fragen zu dem Themenkreis und gibt Materialien zur 
eigenen Gestaltung an die Hand.

Wer dieses Thema nicht mit ins Bett nehmen will, ist auch herzlich eingeladen,
schon am 15. März 2011

von 9.00 – 11.00 Uhr
am Frühstückskreis der Gemeinde

im Gemeindehaus Mitte, Duisburger Str. 276
teilzunehmen.

Auch dort wird eine Mitarbeiterin des Betreuungsvereins in die Thematik 

Veranstaltung in Kooperation
mit den Familienzentren
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Weltgebetstag / Familienzentren

Weltgebetstag 2011 aus Chile
„Wie viele Brote habt ihr?“

am Freitag, den 4. März, um 17.00 Uhr
in der katholischen Kirche 
St. Michael (Schumannstraße)

feiern wir den Weltgebetstag mit einem 
Gottesdienst, der von Frauen vorbereitet wird 

– alle sind eingeladen.
Der Weltgebetstag ist die weltweit größte ökumenische Basisbewegung von Frauen und 
ist in mehr als 170 Ländern vertreten. Allein in Deutschland nehmen jedes Jahr etwa eine 
Millionen Frauen und Männer an den Feiern teil.
Das Motto der internationalen Weltgebetstagsbewegung lautet: Informiertes Beten 
– Betendes Handeln. Die Liturgie für die ökumenischen Gottesdienste wird in 
jedem Jahr von christlichen Frauen aus einem anderen Land geschrieben. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich 
zu einem kleinen Imbiss in den Pfarrsaal St.Michael eingeladen. 

Evangelisches  Familienzentrum Speldorf-Mitte
Donnerstag, 19.5.2011, 14.30 – 17.30Uhr
„Mit dem Förster durch den Wald“
Zum „Jahr des Waldes“ sind Sie und Ihre Familie eingeladen in einem wunderschönen 
Buchenwald mit Bach  das Waldmuseum und die Waldschule Heiligenhaus mit vielen 
sehenswerten Attraktionen zu besuchen. In der überdachten Grillhütte klingt die Aktion mit  
Stockbrot über dem Feuer aus. 
In Kooperation mit der Ev. Familienbildungsstätte
Referent: Herr Johannsen, Förster und Diplom-Sozialpädagoge
Anmeldung bitte bis 13.5.2011 unter 0208.56512 oder 0208.53913

Jeden 2. Mittwoch im Monat,    Jeden 4. Mittwoch im Monat, 
9.00 – 11.00 Uhr      14.00 – 15.30 Uhr
„Eltern-Frühstückstreff“    „Elterncafe Kunterbunt“
Teilnehmerbeitrag: 2,50 €    Mit Kinderbetreuung im Kindergarten

Ev. Familienzentren
Speldorf

Elternabend über „Gewaltprävention“

Donnerstag, 24.3.2011, 
20.00 – 22.00 Uhr im GH-Mitte

„Wie schütze ich mein Kind vor Gewalt?“ 
Referentin: Frau KHK Dahles vom 
Kommissariat Vorbeugung der Polizei MH
Anmeldung bitte bis 18.03.2011 unter 
0208/590160 oder 0208/53913
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Interreligiöse Begegnungen

           Interreligiöser Dialog der Frauen
             der Hamza Moschee und der 
            Ev. Kirchengemeinde Speldorf

„Integrierst du noch ... oder lebst du schon?“ 
Teil 2

Integration in unserer Stadt - sympathische Stadt an der Ruhr

Am Montag, den 21. März 2011 sind alle interessierten Frauen zum interreligiösen 
Dialog zwischen Christentum und Islam ganz herzlich in die Hamza Moschee, 
Friedrichstr. 50,eingeladen. 
An diesem Abend wollen wir uns darüber informieren wie es mit der Integration in 
unserer Stadt aussieht. Dazu wollen wir Mitglieder von der Mülheimer Initiative für 
Toleranz (MIT) oder dem Integrationsrat einladen. 
Ab 18:30  Uhr treffen wir uns zum Kennenlernen und zum allgemeinen Austausch.
Um 19:30 Uhr beginnen wir mit dem Thema. 

Wir freuen uns schon auf alle interessierten Frauen und auf spannende Gespräche,

Angelika Romeik  und Alexandra Cordes

Herzliche Einladung zum Friedensgebet

besonders für die Menschen in Gaza und Israel
 jeweils am zweiten Sonntag im Monat 

(13.3., 10.4. und 8.5. ) um 18.00 Uhr 
in der Evangelischen Kirche am Brandenberg,

Friedhofstr. 140, MH-Speldorf   

Gemeinsam mit den Frauen in Schwarz Mülheim an der Ruhr verknüpfen wir unser 
Gebet um den Frieden mit dem Bemühen, lebenspraktische Hilfe für die Menschen 
im Gazastreifen zu bewirken und Friedensinitiativen bekannt zu machen und zu 
fördern. Im März wird voraussichtlich Dr. Edith Lutz wieder zu Gast bei uns sein und 
über die „Ein Boot für Gaza“ - Aktion und die Perspektiven berichten; im April wird 
dann Suraya Hoffmann  die Aktion „Hoffnungsvögel“ für traumatisierte Kinder im 
Gazastreifen vorstellen, nähere Information über die Gäste der Abende entnehmen 
sie bitte den Schaukästen. 
Kontakt und Information:
Angelika Romeik, Tel 51918, oder Pfarrer Matthias Göttert, 50844.
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Kirchenmusik

1. Kulinarische Nacht der Chöre
28. Mai 2011, 19.00 – 24.00 Uhr Lutherkirche Speldorf

Am 28. Mai ist es soweit: Auf Einladung unserer Speldorfer Chöre öffnet unsere 
Lutherkirche ab 19.00 Uhr zur 1. Kulinarischen Nacht der Chöre ihre Pforten! Ein Abend 
voller musikalischer und kulinarischer Genüsse wartet auf Sie!
Die Kinderchöre Speldorf, der Chor Gospel ’n’ Joy LdR und ein extra für diese 
Veranstaltung zusammengestelltes Vocalensemble laden Sie alle zu einem schmackhaften 
6-Gänge-Menü ein!
Jeder Chor, sowie die Chöre miteinander, wird Ihnen jeweils zu voller Stunde in einem 30-
minütigen Konzert einen musikalischen Gang servieren.
Im Anschluss wird dieser Menügang dann im Gemeindehaus kulinarisch umgesetzt werden 
– auch dieses in Vorbereitung unserer Chöre und in Zusammenarbeit mit einigen anderen 
fleißigen Händen aus der Gemeinde.
Lassen Sie sich überraschen!

Das Menü des Abends:

19.00 Uhr – Aperitif
Die Kinderchöre Speldorf eröffnen das Menü

(anschließend Aperitif im Gemeindehaus)

20.00 Uhr – Vorspeise
Kinderchöre Speldorf gemeinsam mit „Gospel ’n’ Joy“ LdR

servieren ein Potpouri aus Gospel für Groß und Klein
(anschließend Vorspeise  im Gemeindehaus)

21.00 Uhr – Hauptgang
bereitet A-capella-Leckerbissen der Romantik

(anschließend Hauptgang im Gemeindehaus)

22.00 Uhr – Zwischengang
Ein Vocalensemble bereitet unbekannte Köstlichkeiten aus vielen Stilepochen

(anschließend Zwischengang im Gemeindehaus)

23.00 Uhr – Dessert
„Gospel ’n’ Joy“ LdR versüßt den Abend mit schwungvollen Zutaten wie 

Gregory Gaynair am Piano (anschließend Dessert im Gemeindehaus)

24.00 Uhr – Sekt
„Gospel ’n’ Joy“ LdR, das Vocalensemble und der Chor  beschließen 

festlich das Menü 
(anschließend Sekt im Gemeindehaus)

Eine herzliche Einladung im Namen aller Chöre, die sich jetzt schon freuen, wenn Sie ihrer 
Einladung folgen!

Carolin Horstmannshoff
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Kirchenmusik

„Kleiner Eisbär, kennst du den Weg?“
Kükenchormusical der Kükenchöre Speldorf am 20.März 2011 

um 15.30 Uhr in der Lutherkirche Speldorf
Der kleine Eisbär Lars findet in einem abgestellten Güterwagen einen jungen sibirischen 
Tiger, dessen sehnlichster Wunsch es ist, einmal das Meer zu sehen. Aber erst mal will er 
einfach nur nach Hause! Die beiden machen sich zusammen auf den Weg, aber bevor sie ihr 
Ziel erreichen, müssen sie noch viele Abenteuer bestehen - die Heimat des Tigers ist weit 
entfernt. Am Ende der Reise ist zwischen dem kleinen Tiger und dem kleinen Eisbär eine 
Freundschaft entstanden, und auch der Wunsch des kleinen Tigers geht in Erfüllung: Er sieht 
endlich das Meer!
Schön ist es, einen Freund zu haben! Und manchmal, wenn man richtige Abenteuer mit ihm 
erlebt, merkt man sogar, wie stark und mutig man gemeinsam sein kann!
Von einer solchen wunderbaren Freundschaft, die mit Sicherheit nicht nur der kleine 
Eisbär Lars erlebt, sondern ganz bestimmt auch viele unserer Kükenchorkinder, erzählt 
das Kükenchormusical, das die Kükenchöre Speldorf, die Kindergärten Speldorf-Mitte und 
Speldorf-West am 20. März um 15.30 Uhr in der Lutherkirche Speldorf zur Aufführung 
bringen werden.
Schon jetzt proben unsere „Küken“ fleißig für ihren großen Auftritt. Seien Sie dabei, lassen 
Sie sich die Geschichte von Lars, dem kleinen Eisbären, und seinem kleinen Tigerfreund 
erzählen und erleben Sie, wie schon die jüngsten Sängerinnen und Sänger unserer 
Gemeinde dieses Musical „auf die Bühne bringen“.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte zugunsten der Kirchenmusik Links der 
Ruhr gebeten.

Es freuen sich auf Sie alle Küken!

NordRheinische Philharmonie
1. Aufführung 10.09.2011
Lutherkirche MH-Speldorf

“An evening of wonderful classical music”
Orchesterprojekt

„Jerusalem“, „Pomp and Circumstances“, “Land of Hope and Glory”, “Rule Britannia” und 
weitere wunderbare Stücke…
An der Mitwirkung interessierte, engagierte Musikerinnen und Musiker (Streicher, Bläser) 
melden sich bitte bis zum 10.03.2011 bei Kantorin Carolin Horstmannshoff!
Probenorte, Probentermine und weitere Aufführungen nach Absprache!

Tel.: 0208 / 740 93 29
horstmannshoff@kirchenmusik-linksderruhr.de
www.horstmannshoff.net



12

Konfirmation 2011

Konfirmationen bei Pfarrerin Schirmer

Am 15.Mai 2011  werden um 9:30 
Uhr in der Lutherkirche von Pfarrerin 
Schirmer konfirmiert:

Alina Draheim, Moritz Driescher,
John Franke, Lennart Franke,
Juliane Herrmann, Philipp Lomberg,
Justin Nowak, Kai Ohlhoff,
Pascal Roenz, Johannes Sieber,
Hanna Siegmund, Dustin Wetzel

Am 15.Mai 2011  werden um 12:00 
Uhr in der Lutherkirche von Pfarrerin 
Schirmer konfirmiert:

Shenna Milliena Eul, Marlon Fischer,
Niklas Gith, Isabella Lambirth,
Björn Rasmus, Katharina Rondo Mattos,
Corinna Sauerländer, Laura Schütte,
Morten Tefs, Lena Weber,
Antonie Wedekind, John Weinem

Konfirmationen bei Pfarrer Göttert

Am 22.Mai 2011  werden um 9:30 Uhr in 
der Lutherkirche von Pfarrer Göttert 
konfirmiert:

Jessica Bicanic, Manon Burghardt,
Verena Cmentowski, Inka Gerlach,
Katharina Godo, Alexander Grothe,
Carolin Groß, Niklas Hensel,
Thorsten Jahn, Hannah Lauer, 
Pia Leuchtenberg, Maximilian Oeckinghaus, 
Charlotte Pasch, Nick Rathmann,
Tim Rathmann, Celine Reuter,
Robert Saemann, Maximilian Wibelitz

Am 22.Mai 2011 werden um 12:00 Uhr in 
der Lutherkirche von Pfarrer Göttert 
konfimiert: 

Fabian Achenbach, Philipp Borchardt,
Hanna Dahmen, Marcel Debler, 
Ferdinand Eller, Anna Fleck, 
Max Grewe, Hannes Haas,
Jon Miguel Hagenacker, 
Charleen Herrschaft, 
Nina-Michelle Kunte, Till von Seggern, 
Joel Stacy-Lenz, Michael Steinfort,
Maximilian Strüngmann, Aylin Wirtz

Das Vorabendmahl vor der Konfirmation 
für beide Gruppen des Süd-Bezirks ist am 
Samstag, den 21. Mai 2011, um 18:00 Uhr 
in der Lutherkirche.
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Silberkonfirmation

Konfirmiert durch Pfarrer Bühl am 10. März 1985
Andrea aus der Beek, Helge Borgarts, Cornelia Haas, Silke Jakobi, Kristina Illmann, Manuella 
Kemper, Anja Krüger, Eike Lang, Angelika Müller, Manuela Pofalla. Sylvia Ruhr, Sarina Suri, 
Katja Scholz, Anja Teelen, Anja Tempelhoff, Isabelle Tummes, Franziska Unkelbach

Jörg Erwin, Dirk Habbe, Stefan von Haltern, Arnd Hellwig, Andre Herrenbrück, Axel Gertsen, 
Peter Kremer, Tim Küpper, Holger Nacken, Oliver Rappen, Marc Schumacher, Hendrik 
Schultz, Kai Steinbrich, Holger Tischler, Ingmar Wallmichrath, Volker Wendt

Konfirmiert durch Pfarrer Stevens am 10. März 1985
Susanne Könings, Christina Miconi, Romana Miconi, Katja Nottelmann, Heike Scheefeldt, 
Corinna Schlicht, Andrea Schüller, Katrin Stenzel, Yvonne Wittberg

Pierre Augustini, Andras Albertz, Jens Biesgen, Thorsten Eichholz, Stefan Großmann, Stefan 
Himmighofen, Thorsten Klinter, Andrea Köhring, André Kuschel, Dirk Lanius, Olaf Reh

Silberkonfirmation 2011
In diesem Jahr möchten wir wieder die Silberkonfirmation feiern. 

Dazu laden wir alle Konfirmandinnen und Konfirmanden ein, 
die vor 25 Jahren in Speldorf oder andernorts konfirmiert 
wurden. Da wir die Silberkonfirmation nur alle zwei Jahre 
feiern, laden wir immer zwei Jahrgänge zusammen ein, in 
diesem Jahr diejenigen, die 1985 und 1986 konfirmiert 
wurden.
Am  Donnerstag, den 2. Juni 2011 an Christi Himmelfahrt 
um 10.00 Uhr, findet der Gottesdienst zur Silberkonfirmation in der Lutherkirche 
statt. Seien Sie herzlich eingeladen.

Leider sind uns nicht alle aktuellen Anschriften und geänderten Namen der 
ehemaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden bekannt. Wenn Sie also sich 
selber, Ihre Kinder oder jemand anderen in der Liste entdecken, den Sie kennen 
oder zu dem Sie noch Kontakt haben, möchte ich Sie bitten, mir die Adresse 
weiter zu geben. Denn nur dann ist es uns möglich, eine persönliche Einladung zu 
versenden und es wäre schön, möglichst viele Jubilare an diesem Tag willkommen 
zu heißen.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Ihre Pfarrrerin Alexandra Cordes

  Mitteilungen bitte an:   Pfarrerin Alexandra Cordes
     Koloniestr. 41, 45478 Mülheim
     Tel.: 0208/51993 
     e-mail: cordes@kirche-muelheim.de
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Silberkonfirmation
Konfirmiert durch Pfarrer Bender am 17. März 1985
Alexandra Beins, Nicole Döpper, Claudia Gerads, Tanja Kutteroff, Natascha Kutteroff, Andrea 
Pieplow, Sylvia Schneimann, Barbara Schubert, Manuela Sellerbeck, Nadja Vieregge

Philipp von Bergmann, Marco Blessmann, Matthias Flake, Christian Hilgenstock, Maik Kraft

Konfirmiert durch Pfarrer Bender am 17. März 1985
Sylvia Biesgen, Nicole vom Bögel, Regina Dahlmann, Merci Esser, Giesela Giesner, Stephanie 
Huwald, Heike Krapp, Tanja Schmidtchen, Claudia Zielinski

Jörg Bruckhoff, Dirk Haackert, Andreas Hackbeil, Andreas Heisterkamp, Michael Kurella, Jörg 
Ortwein, Michael aus dem Siepen, Oliver Wexel

Konfirmiert durch Pfarrer Bühl am 4. Mai 1986
Volker Beutler, Marcus von Eichen, Andreas Fackert, Peter Henke, Oliver Mölls, Thorsten 
Roth, Maik Schwinning, Thorsten Sieger, Marco Thönnes, Martin Thomas

Tanja Bleier, Petra Bruckmann,Nicole Buth, Tanja Dikomey, Eva Engelhardt, Nicole Heeren, 
Gabriele Höhne, Nathalie Hausmann, Selke Janson, Annekatrin Just, Maike Just, Yvonne 
Kibilka, Tanja Kleineke, Claudia Kulmer, Andrea Lierhaus, Brigitte Mai, Andrea Mann, Corinna 
Mensch, Sabine Mielke, Silvia Ortmann, Christina Otto, Andrea Rathmann, Monika Scholz, 
Ricarda Tummes, Randi Wallmichrath, Sabine Wiesenthal

Konfirmiert durch Pfarrer Stevens am 4. Mai 1986
Oliver Hannemann, Wilfries Hjanke, Oliver Klammer, Roland Kleinschmidt, Stefan Päschkes, 
Jochen Stegemann, Andreas Unerhalt, Sven Wenzek

Diana Bär, Nicole Haarkötter, Nicole Hagenacker, Sandra Hannemann, Nicole Kaiser, Andrea 
Seybert, Barbara Spitzer, Sandra Stegemann, Simone Thiel, Nicole Tiedge, Tanja Timper, 
Kerstin Tobey

Konfirmiert durch Pfarrer Bender am 11. Mai 1986
Clemens von Bergemann, Marco Ceccone, Thomas Fink, Benedikt Grevels, Thorsten 
Hegmann. Christopher Ingenpass, Tim Ockert, Arne Schaefer, Carsten Scharwei, Michael 
Schwärz, Michael Selferbeck, Cornel Wefers

Katrin Agte, Claudia Brinkmann, Mirja Grün, Kathrin Hustadt, Kerstin Ledzian, Bettina 
Pollmann, Silke Trompeter

Konfirmiert durch Pfarrerin  Brandtmann am 11. Mai 1986
Rainer Albzeit, Dirk Bonhagen, Michael Gohr, Stephan Hrnecek, Thomas Humrich, Lars 
Linnig, Marc Rogowski, Andreas Schenk, Michael Steeg

Elke Allebrod, Susanne Dzendzalowski, Miriam Gellrich, Andrea Horn, Sandra Loss, Sabine 
Mann, Sandra Schlösser, Claudia Strack, Daniela Ungering



 Nie mehr Reparaturrechnungen!
Für unsere Mitglieder kostenlose Reparaturen für alle Fernseher & 
Hausgeräte.
Notdienst kostenlos anrufen: 0800-38 38 388.
Spezielle Serviceangebote für Senioren wie kostenloser Abholservice.

 SAT-Anlagen – Kabellösungen
Kabelgebühren zu hoch? Fit für die Analogabschaltung 
31.03.2012? Wir entwickeln die für Sie passende Lösung. Umstellung 
von analog-SAT auf digital-SAT oder von Kabel- auf SAT-Empfang. 
Immer gilt: bessere Qualität, niedrigerer Preis. 

 Kaffee-Vollautomaten
Auf Knopfdruck ein Stück Urlaub mitten im Alltag. Genusspause für 
die Sinne und eine Auszeit von der Hektik. Kaffee - das 
Genießergetränk. Wir bieten den Service für Kaffee-Automaten 
natürlich für die private oder geschäftliche Nutzung.

 Verkauf - Finanzierung und Miete
Wir verkaufen Geräte aller gängigen Hersteller und Preislagen. 
Auf Wunsch nehmen wir Ihr Altgerät in Zahlung.
Stromkosten, Telefongebühren, Kabelgebühren zu hoch? Lassen Sie 
sich ein unverbindliches Angebot machen – Anruf genügt.

Profi-Kundenservice

Seit über 40 Jahren in Ruhrgebiet und Niederrhein

Mülheim, Oberhausen, Duisburg - Telefon kostenlos 0800 38 38 388
Zentralwerkstatt - Duisburg

E-Mail: info@fued.de - www.fued.de

 






Apotheke am Lierberg 

Friedhofstr. 102 in Speldorf 
Zustelldienst und Bestellservice 
für KRANKENPFLEGEARTIKEL 

--- 

großzügige Sanitätsabteilung 
- 

Parkplatz am Haus 
- 

klimatisierte Räume 
 

Telefon 58 91 29 - Telefax 58 91 30 
apotheke-am-lierberg@t-online.de 

www.apothekeamlierberg.de
Inh.: Hans und Monika Wendling 
Apotheker für Offizin - Pharmazie



Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende Therapien und Wellness-
behandlungen biete ich in meiner Praxis an:

• Akupunktur
• Chiropraktik
• Neuraltherapie
• Kochsalz-Therapie
• Elektrotherapie
• Bewegungstherapie

• Klassische Massage
• Bindegewebsmassage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage

• Hot Stone Massage
• Aromaölmassage
• Cellulite Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blötter Weg 196
45478 Mülheim (Ruhr) - Speldorf

Tel.: 0208 / 30 78 166

E-Mail: Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de
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Besondere Gottesdienste

Mini-Gottesdienst
Mit den Kleinsten das Größte feiern

„Hab keine Angst“
Jesus und der Sturm

Gottesdienst für Kinder von 1-3 und ihre 
Eltern am Donnerstag, den 10. März 

um 10.00 Uhr in der Lutherkirche

Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle herzlich eingeladen, sich mit Saft oder 

Kaffee zu stärken.

Ökumenischen Orgelvesper zur Passion
mit Werken von J.S. Bach, Mendelssohn, 

Buxtehude u.a. 

10. April 2011, 18:00 Uhr, Lutherkirche
Orgel: Carolin Horstmannshoff
Liturgie: Diakon Jürgen Werner, 

Pfarrerin Katrin Schirmer

Österlicher Gottesdienst 
im Hildegardishaus 

am 6. Mai, um 11:00 Uhr,
Kirchstr. 91

Herzliche Einladung zum
Abendmahl an Tischen 

am Gründonnerstag, 21. April 2011,  
20.00 Uhr, 

Kirche am Brandenberg

Dort erwartet sie ein festlich gedeckter 
Tisch, ein leckeres Abendessen wie am 
Abend des ersten Abendmahles, eine 
Betrachtung des aktuellen Hungertuchs, 
Lieder und Gebete rund um Brot und Wein.
Schön, wenn SIE die Einstimmung auf das 
Osterfest mit uns feiern.

Ihr Pfr. Matthias Göttert

Osternacht 2011

am 23. April um 23:00 Uhr 
in der Ev. Kirche am Brandenberg 

In diesem Gottesdienst gehen wir den 
gedanklichen Weg aus dem Dunkel der 
Passionszeit ins Licht des Osterfestes mit 
meditativen Texten und Harfenklängen. 
An diesem klassischen Tauftermin der 
frühesten Christen feiern wir dann auch 
die Taufe von zwei Konfirmanden.
Durch den nächtlichen Ostergarten gehen 
wir dann ans Osterfeuer, dort findet 
bei Eiern, Osterbrot und Getränken die 
Osternacht ihren Abschluss.

Herzliche Einladung!
Pfarrer Matthias Göttert & Team
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Gruppen & Kreise

BIBELGESPRÄCH:
Die Treffen sind jeweils Montag 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte. Grundlage ist der 
Predigttext für den folgenden Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
Achtung: jeden 2. Don-
nerstag im Monat:  10.03., 
14.04. & 12.05. jeweils von 
9.30h bis 11.30h im GH 
Mitte.
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUP-
PE FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann? Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo? Im GH Mitte, Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum alleine frühstücken, wenn man das 
auch in netter Gesellschaft kann?
Dienstags, von 9 bis 11 Uhr im GH Mitte. 
Kein Frühstück am 19. und 26. April 2011.
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
Donnerstag, 17.03. & 
26.05.,von 9.30-11.30 Uhr im 
GH Mitte.
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDÄCHTNISTRAINING:
Ab dem 14.03. jeweils 14-tägig montags, von 
15:00 bis 16:30 Uhr 
in der Ev. Kirche am Brandenberg.
Leitung und Kontakt: Frau M. Schudek, 
Tel: 411470, E-Mail: m.schudek@online.de

GESPRÄCHSKREIS PFLEGENDER 
ANGEHÖRIGER:
Am 07.03., 04.04. und 09.05., jeweils von 
15:30-17:30 Uhr im GH Mitte.
Kontakt: Michaela Langfeld

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Wir freuen uns 
über Verstärkung
Donnerstag von
18:00 bis 19:00 
Uhr, EKaB 

Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

JUNGE FAMILIEN IN DER GEMEINDE:
Kontakt und Information : 
Familie Hellwig, Tel.: 590021

MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn Sie und Ihr Kind im 
Alter ab einem Jahr mit 
anderen Eltern und Kindern 
spielen, toben, singen, 
malen und basteln wollen, 
ist ein Miniclub der richtige 
Ort dazu.

Wenn Sie eine neue Gruppe anbieten möchten, 
stellen wir Ihnen gut ausgestattete Räume in 
den Gemeindehäusern Mitte zur Verfügung. 
Bei der Plannung und Durchführung können 
Ihnen erfahrene Leiterinnen beratend zur Seite 
stehen. Wir freuen uns über neue Miniclubs in 
unserer Gemeinde!
Wegen Umbau des Kindergartens Mitte finden 
alle Miniclubs im GH Mitte statt:

Montags von 9:30 bis 11.:00 Uhr 
mit Kindern zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Angela Garske, Tel. 3043827
Dienstags von 9:30 bis 11:00 Uhr 
mit Kindern im Alter von 2 bis 3 Jahren.
Kontakt: Kirsten Bovermann, Tel. 426064
Donnerstag von 9:30 bis 11:00Uhr 
mit Kindern zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt:Angela Garske, Tel. 3043827

Kontakt und Informationen zu Miniclubs:
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993
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Gruppen & Kreise  

PATCHWORK:
Wir treffen uns mittwochs von 9:30 - 11:30 Uhr 
im GH Mitte und suchen noch Frauen, die Lust 
haben, mit uns zu nähen. 
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir fertigen Puppen nach Waldorfart und 
vieles mehr aus Stoffen. Kommen Sie einmal 
vorbei! 
Montags von 18:30 - 21:00 Uhr, GH Mitte. 
Leitung:  Fr. E. Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15:00 - 17:30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:  Fr. K. Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden Donnerstag treffen wir uns an der 
bereits gedeckten Tafel um 13:00 Uhr zum 
Mittagessen mit drei Gängen im GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon: 55816 
Ehepaar Siepmann.
Wir freuen uns auf Sie!

SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die 
Mitspieler bzw. der Grund einfach mal wieder 
die Karten oder Brettspiele auszupacken und 
anzufangen? Kommen Sie doch zu uns, wir 
brauchen Sie! Denn alle 14 Tage eröffnen wir 
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere nächs-
ten Termine: ab dem 07.03. jeweils 14-tägig 
ab 14:30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Siepmanns, Tel: 55816

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir treffen uns fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002..

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir treffen uns auch nach der dunklen Jahres-
zeit wieder: donnerstags von 9:00 bis 9:45 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

Die Termine sind jeweils dienstags in den Räumen der Evangelischen 
Kirche am Brandenberg, wir beginnen um 19.30 Uhr. 
Alle Frauen, die sich gerne über Themen aus Kirche, Gesellschaft, 
Tradition und Alltag informieren wollen und Freude daran haben, in 
geselliger Runde darüber ins Gespräch zu kommen, sind bei einer 
Tasse Tee und Plätzchen herzlich dazu eingeladen.

08.03. Heilende Frauen – Pionierinnen der Naturheilkunde
 Referentin: Frau A. Kerkhoff
22.03. Jerusalem – der Mythos einer heiligen Stadt
 Referent: Pfarrer G. Bennertz
12.04. Leben hinter Gittern – die Arbeit einer Seelsorgerin
 Referentin: Pfarrerin A. Cordes
03.05. Besuch im Dorf des Theodor-Fliedner-Werkes
 Beginn um 16.00 Uhr !
17.05. Wildes Arabien – eine Reise in den Jemen
 Referentin: Frau M. Dreikhausen
31.05. Ausflug zur „Alten Synagoge – Haus jüdischer Kultur“ in Essen

FRAUENGESPRÄCHSKREIS:
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Angebote für Seniorinnen & Senioren

Seniorentreff 

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die gerne ei-
nen Nachmittag in geselliger Runde verbringen, mit Kaffee und 
Kuchen, einem Wort zur Besinnung, Gesang und mit einem 
wechselnden Programm zum Zuhören und Mitmachen. Schau-
en Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns über jedes neue und 
bekannte Gesicht. 

Herzliche Einladung! 

Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitte), Matthias Göttert (Süd) & Alexandra Cordes (Ost)

Seniorentreff Süd (jeweils um 15:00 Uhr, Ev. Kirche am Brandenberg)

9. März 2011 Fastenaktion 2011: 7 Wochen ohne Ausreden:   Ich war’s !
  Pfarrer Matthias Göttert

6. April 2011 Von Frühlingserwachen zum Osterlachen – ein gedanklicher Weg mit Musik  
  und Texten.  
  Referent: Pfarrer Matthias Göttert

11. Mai 2011 Seniorentreff unterwegs nach Soest

Seniorentreff Mitte (jeweils um 15:00 Uhr, Gemeindehaus Mitte)

16. März 2011 „Gott & Welt“ –  Ein Quiznachmittag zum Mitraten und Mitspielen   
  mit Pfarrerin Katrin Schirmer.  

13. April 2011 „Der Frühling ist über dem Land“ - Lieder, Bilder und Gedichte zum Früh- 
  lingsanfang. Mit Elisabeth Stoephasius

18. Mai 2011 „Wo man singt, da lass dich nieder!“ 
  Mailieder & Volkslieder zum Mitsingen.

Seniorentreff Ost (jeweils um 14:30 Uhr, zur Zeit im Gemeindehaus Mitte) 

23. März 2011, 20. April 2011 und 25. Mai 2011
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Gemeindebücherei / Seniorenfreizeit

Öffnungszeiten:
donnerstags: 
15:00-17:30 Uhr
sowie jeden ersten
Sonntag im Monat:
11:00-12:00 Uhr

Gemeindebücherei

Seniorenfreizeit
Bad Meinberg

17. bis 31. Mai 2011

Es ist schon Tradition in unserer Gemeinde:
Der Mai lockt zur Seniorenfreizeit

in den „Quellenhof“ nach Bad Meinberg in den schönen
Teutoburger Wald.

Unter der Leitung von Frau Siepmann erwartet Sie wieder ein
abwechslungsreiches Programm vor Ort.

Leistungen:
An- und Abreise
Unterkunft in 1-2 Bettzimmern
Vollpension
ein Halbtagsausflug
(weitere Ausflüge vor Ort nach Belieben der Gruppe gegen geringen Beitrag)

Kosten: 600,-€

Weitere Informationen und Anmeldung bei: Erika Siepmann, Tel. 55816

Öffnungszeiten:
donnerstags: 15:00-17:30 Uhr sowie jeden ersten

Sonntag im Monat: 11:00-12:00 Uhr
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Jugendarbeit

Kinderwochenendfreizeit

Kennst du eigentlich die zauberhafte Welt, 
der Kobolde und Feen? Nein ?! Dann bist 
du hier auf der Kinderwochenendfreizeit 
im April 2011 in der DJH Ratingen genau 
richtig!

Du wolltest schon immer einmal die Ver-
stecke von Kobolden und Feen suchen, mit 
Zauberstab und Zaubersprüchen werkeln? 
Dann komm mit und mach´ mit uns eine 
spannende Reise in die „Märchenwelt“. 

Also wenn ihr Lust habt, auf Spiel, Spaß 
und Spannung, dann meldet euch einfach 
ganz schnell an und seid 
dabei, wenn wir in die Welt 
der Kobolde und Feen eintau-
chen. 

Ziel: DJH Ratingen
Alter: 7 bis 11 Jahre
Datum:  01.04. (16:30h) bis 
 03.04. (ca. 14:30h)
Preis: 85 Euro
Leitung: Manuel Huda, Julia Amann & Team

Weitere Information und viele 
weitere Freizeitangebote auf 

unserer Homepage unter 
www.jugend-speldorf.de. 

Weitere Information bei Wolfgang Piontek, 
Tel.: 56542,  Email: Piontek@jugend-speldorf.de

oder auf www.jugend-speldorf.de. 

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe, (5-6 J.)
18:30-19:30h Mitarbeiterschulung (14-15 J.)

dienstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe (9-12 J.)
18:00-19:30h Bandprobe 
19:45-21:30h Teamsitzung

mittwochs  
15:30-20:00h  „Kolo open” mit Internetcafé

donnerstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
16:30-18:00h Kindergruppe (7-8 J.)
18:30-20:00h Leiterschulung (15-16 J.), 14-tägig 
18:30-20:00h Jugenprojektgr. (ab 16J .) 14-tägig

freitags   
15:00-20:00h Projekttag
16:30-17:30h Projektgruppe (ab 17 J.)
17:30-19:30h Mädchengruppe (9-12 J.)

samstags  
13:00-17:00h Bandprobe (Jugendband)
17:00-18:30h KoloDiscoFever (8-12 J.),
die nächsten Termine: 12.03., 09.04., 14.05.

GEMEINDEHAUS MITTE
dienstags 15:15-18:45h Konfiunterricht 

dienstags 19:30h (n.V.) KiGo-Vorbereitung

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags, 15:15-18:45h Konfiunterricht
donnerstags, 18:00-19:00h KiGo- Vorbereitung 
freitags, 19:00h Fantasy-Spielegruppe (jeden 1. 
Freitag im Monat)
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Kindergottesdienste

Kindergottesdienst in der Ev. Kirche am Brandenberg

Wann?    Sonntag, 11.00 – 12.15 Uhr
Wo?  Ev. Kirche am Brandenberg, Friedhofstr. 140
Wer?  Alle Kinder zwischen 4 und 11 Jahren.

Unsere Tonköpfe für den neuen Ostergarten sind schon im Brennofen, wenn ihr 
diese Zeilen lest. Aber für unser Minitheaterstück zur Eröffnung des Ostergartens 
am 10.4. suchen wir noch weitere Schauspieler und Sänger, die es am Sonntag ab 
11 Uhr im Kigo mit uns entwickeln. Das Stück heißt „Vom Esel, der den König trug“ 
– was dem Esel so alles passiert  auf dem Weg von Betlehem zum Palmsonntag, 
erfahrt ihr bei uns. Wir freuen uns auf euch.

Euer Kigo – Team am Brandenberg: 
Bine, Julia, Julia, Kira und Matthias

Kindergottesdienst Lutherkirche um 11 Uhr

„Ihr seid die Kleinen in der Gemeinde, doch ohne Euch 
geht gar nichts, ohne Euch geht`s schief....“ 
Wir freuen uns, wenn ihr zu uns in den Kindergottesdienst 
kommt!

Wann? Sonntag, 11.00 – 12.00 Uhr
Wo? Gemeindehaus Mitte, Duisburger-Str. 276
Wer? Alle Kinder zwischen 4 und 11 Jahren

An allen Sonntagen, außer am Karnevalssonntag, am 10. April und 08. Mai (Kinder-
garten-Familiengottesdienst, 10:00 Uhr) und in den Osterferien.
  
Euer Kigo-Team: 
Caren, Christina, Jellena, Kristina, Michelle und Nina. 
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Ev. Familienzentrum Speldorf-Mitte

Jubiläum
Eine Jubiläumsrakete von den Kindergartenkindern für Frau Stender startete am 2. 
Dezember 2010  anlässlich ihres 25-jährigen Dienstjubiläums. Eltern, Kinder, jetzige 
und ehemalige Kolleginnen, Trägervertreter und zahlreiche Besucher erlebten einen 
fröhlichen Nachmittag mit vielen lieben Worten, Liedern und Geschenken.

Bitte beachten! Unsere neue, richtige Telefonnummer ist: 56512

Lecker schmeckte die Jubiläumstorte 
von Fam. Papenkort

Für Frau Stender - ein Gesamtkunst-
werk von allen Kindergartenkindern

Mhh…das Eis schmeckt gut!

Bei Kaffee und Kuchen lässt es sich 
wunderbar erzählen

Besuch von 
jetzigen und 
ehemaligen 
lieben 
Kolleginnen
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Ev. Familienzentrum Speldorf-West

Überraschung gelungen!

Seit fast drei Jahren kommt unsere „Leseoma“ Eva Gutermuth jeden Dienstagvor-
mittag zu uns in den Kindergarten, um den Kindern Märchen oder andere span-
nende Geschichten zu erzählen. Mittlerweile wurde von den Kindergarteneltern ein 
Fahrdienst ins Leben gerufen, damit „Oma Eva“ wohlbehalten bei uns eintrifft und 
auch wieder nach Hause kommt. 
Sie fragen sich nun bestimmt wieso ist ein Fahrdienst erforderlich?
Die Frage ist ganz einfach beantwortet. 
Frau Gutermuth ist am 6. Januar 90 Jahre alt geworden und an manchen Tagen, 
besonders an denen so viel Schnee lag, ist der Weg zu uns doch recht mühsam. 
An dieser Stelle ein „Dankeschön“ an alle Eltern, die es bisher möglich gemacht ha-
ben, dass die Kinder nicht auf ihre geliebte „Oma Eva“ verzichten müssen und auch 
umgekehrt nicht.

Doch nun zu der gelungenen Überraschung:
Mit einem wunderschönen Blumenstrauß und vielen gemalten Geburtstagswün-
schen ausgerüstet, haben sich drei Kinder zusammen mit einer Erzieherin auf den 
Weg gemacht, um Frau Gutermuth an diesem besonderen Geburtstag zu besuchen. 
Sie hat sich sehr gefreut und mit uns überhaupt nicht gerechnet. 
Wir wünschen Frau Gutermuth, dass sie noch lange gesund bleibt und den Kindern 
noch viele Märchen erzählen kann.
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Kirchenmusik Links der Ruhr

Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
Kindergarten Calvinstraße (Broich)
Kindergarten Reichstraße (Broich)
im 14-tägigen Wechsel
montags, 11:15 – 12:00 Uhr

Kindergarten Lindenhof (Saarn)
im GZ Christuskirche
mittwochs, 14:15 – 15:00 Uhr

Kindergarten Haus Kinderlust (Saarn)
im GZ Dorfkirche
donnerstags, 14:15 - 15:00 Uhr

Kindergarten Mitte (Speldorf)
mittwochs, 14:00 - 14:45 Uhr

Kindergarten West (Speldorf)
dienstags, 14:15 – 15:00 Uhr

KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
GZ Wilhelminenstraße (Broich) 
montags, 16.00-16.45 Uhr
Leitung: Daphne Tolzmann

GZ Christuskirche (Saarn) 
donnerstags, 15:15-16:00 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

Gemeindehaus Mitte (Speldorf) 
mittwochs, 15:00-15:45 Uhr
Leitung: Carolin Horstmannshoff

KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
jeweils 16:00 - 16:45 Uhr 
GZ Christuskirche (Saarn) 
donnerstags - Leitung: Detlef Hilder 

Gemeindehaus Mitte (Speldorf) 
mittwochs - Leitung: Carolin Horstmannshoff

Instrumentalkreise
POSAUNENCHOR SAARN
GZ Christuskirche (Saarn)
mittwochs, 20:00 - 21:30 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

FLÖTENKREIS FÜR ERWACHSENE
GH Wilhelminenstraße (Broich)
donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Daphne Tolzmann

BROICHER INSTRUMENTALKREIS
GZ Wilhelminenstraße (Broich)
donnerstags, 10:00 - 11:45 Uhr
Leitung: Hannelore Hörnemann

NEUES TELEMANN-KAMMER-
ORCHESTER MÜLHEIM-SAARN
GZ Dorfkirche (Saarn)
freitags, 18:45 Uhr - Leitung: Albrecht Sippel

Vokalchöre
EV. KIRCHENCHOR BROICH
GZ Wilhelminenstraße (Broich)
donnerstags, 20:00 - 21:30 Uhr
Leitung: Daphne Tolzmann

PROJEKTCHOR LINKS DER RUHR
GZ Dorfkirche (Saarn)
montags, 20:00 - 21:30 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

ENSEMBLE ANIMA CANTAT
Termine und Ort nach Vereinbarung
donnerstags, 19:30 - 21:30 Uhr
Leitung: Detlef Hilder

CHOR 
Gemeindehaus Mitte (Speldorf)
dienstags, 19:45 - 21:30 Uhr
Leitung: Carolin Horstmannshoff

GOSPELCHOR ‘N‘ JOY
Gemeindehaus Mitte (Speldorf) 
25. bis 27. März Probenwochenende in Prüm 
in der Eifel. 
Weitere Termine auf Nachfrage bei  Carolin 
Horstmannshoff, Tel. 7409329

Detlef Hilder 49 67 46
Carolin Horstmannshoff    74 09 329
Daphne Tolzmann  94 13 130  
Pfr.i.R. Albrecht Sippel  48 66 54
Hannelore Hörnemann            02 01 68 35 76
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Kirchenmusik Links der Ruhr

Samstag, 12. März, 16 Uhr 
GZ an der Wilhelminenstraße

 Gemeinde musiziert

u.a. Musikgruppen der Gemeinden
Leitung: Daphne Tolzmann
Eintritt frei - Kollekte erbeten

Sonntag, 20. März, 15:30 Uhr 
Lutherkirche

„Kleiner Eisbär, 
kennst du den Weg?“

Kükenchormusical
Kükenchöre Speldorf, 

Ltg.: Carolin Horstmannshoff
Eintritt frei - Kollekte erbeten

Samstag, 28. Mai, 19 bis 24 Uhr 
Lutherkirche 

1. Kulinarische Nacht 
der Chöre

Kinderchöre Speldorf, 
Gospel ’n’ Joy mit Gregory Gaynair, 

und ein Vocalensemble be-
reiten ein musikalisches und 
kulinarisches 6-Gänge-Menü

Ltg.: Carolin Horstmannshoff

Sonntag, 10. April, 18 Uhr 
Lutherkirche

Ökumenische Orgelvesper

Werke von Reger, Brahms, 
Mendelssohn, Bach, u.a.

Carolin Horstmannshoff, Orgel
Eintritt frei - Kollekte erbeten

Sonntag, 3. April, 17 Uhr 
Kirche an der Wilhelminenstraße

Chor - und Orgelmusik
 zur Passion

mit Werken von Mendelssohn, 
Rheinberger u.a

Agathe Weyer Orgel 
Projektchor Links der Ruhr
Eintritt frei - Kollekte erbeten

Freitag, 22. April, 17 Uhr 
Kirche an der Wilhelminenstraße

Texte & Musik zum Karfreitag

u.a. Telemann - Kantate „Du aber Daniel, 
gehe hin“

ein Barockorchester 
Ensemble „Anima cantat“

Leitung: Detlef Hilder
Eintritt frei - Kollekte erbeten

Montag, 25. April, 10:30 Uhr 
Dorfkirche Holunderstraße

 
Kinderchormusical 

im Gottesdienst

Leitung: Daphne Tolzmann
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Neues und Bewährtes im Gemeindeleben

Minimöbel für die kleinsten Gottesdienstbesucher in der Kirche am Brandenberg

Eine Idee des Gottesdienstausschusses unserer Gemeinde konnte nun dank der großzü-
gigen Spende zweier Gemeindeglieder verwirklicht werden; für Eltern mit kleinen Kin-
dern vor dem 4. Lebensjahr besteht nun die Möglichkeit, 
dem Gottesdienst und der Predigt zuzuhören, während 
die Kleinen sich in der neuen Spielecke im Nebenraum 
der Kirche mit den Eltern aufhalten und dort frei bewe-
gen, malen oder mit Kinderbibeln anfreunden können. 
Herzlichen Dank den Spendern und herzlich Willkom-
men, liebe junge Familien, um dieses neue Angebot zu 
erproben. 

Stiftung Denkmal Lutherkirche
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die unsere Stiftung Denkmal Luther-
kirche im vergangenen Jahr mit großen und kleinen Beträgen unterstützt haben. Die 
Stiftung Denkmal Lutherkirche weist nun einen Stand  von 60.200 Euro auf. (7.01.2011) 
Im Dezember und Anfang Januar konnten wir eine Zustiftungssumme von rd. 5.000 Euro  
gutschreiben, dank der Unterstützung von über  100 Einzelpersonen und Ehepaaren! Der 
Glühweinstand am Adventsmarkt erbrachte 300 € für die Stiftung. 
Wir werden auch nächstes Jahr wieder dabei sein.
Im Namen des Stiftungsrates ein ganz 
herzliches DANKESCHÖN!
    Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer

Ev. Kirchengemeinde Speldorf, 
Stichwort: Zustiftung Denkmal Lutherkirche,
KD-Bank Dortmund, BLZ 35060190, Kto 1011166020
IBAN DE49 3506 0190 1011 1660 20
BIC GENODED1DKD

Offene Lutherkirche 
Di. - Fr.: 10-12 Uhr und 15-17 Uhr, Sa.: 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

  …  einfach reinschauen 
  …  Ruhe und Zeit für ein Gebet
  …  einen Moment der Stille genießen 
  …  eine Kerze anzünden

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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